
p.s.: wir machen conceptuale kunst mit banalife im submediaLab in

stuttgart: pilot-modell orientiert am gesellschaftlichen kontext, mit

erlaubten fehlern: produktion und interaktion, unpraetentioes und vor allem:

wenn aufgeblasen, dann mit sinn. was nicht funktioniert heisst bei uns:

"serverfestival"oder "demokratie" und wird auf wunsch entsprechend ge-linkt.

so sind wir im netz; ... voll im trend liegt (scho n immer irgendwie). das

nehmen wir hin.
wir generieren regional ueberregionale arbeitsplaetze und lassen reichlich

ideen raushaengen, damit engagierte idealistinnen chancen erhalten, ihre

kreat iv i taet  mi t  wuerde in  den d ienst  des systems zu ste l len.

gute zusammenarbeit!

textaustausch / textraumatrix / textur

KooperationspartnerInnen:

Marcus Breitenbücher / nogasco.ag, Mobilität

Frank Fierke / f°art, Experimente & Installationen

Josip Galic / NeT-Info Management, Webapplication

GIERICH GMBH / Film Licht Technik

Conny Krieger / Metis AG, Wege zur Arbeit

Kuprac/KPX, Berlin

Beatrice Maggioni / Im-PULS-RAUM, Berlin

Monika Pérez / Internet

Roland Raff / Papier Universum

Bernd Riexinger / ver.di Stuttgart

Sabine Rüdenauer / Netzwerke

Stadt Stuttgart / Tiefbauamt

Andreas Wallner / Digitale Bildbearbeitung

Steffen Weik / Computer, Netzwerke

“Für die meisten Menschen lebt sich gesellschaftlicher Alltag ganz

selbstverständlich. Ohne große gestalterische Überlegungen. 

Dennoch finden gesellschaftsgestaltende Neuerungen meist in all-

täglichen Zusammenhängen ihren Ausganspunkt: in Form von  

Modellen, gesellschaftlichen Inseln.”

submedialabor/stuttgart

besucheranschrift:

stuttgart/vaihingen

schillerplatzpassage

“Neue Ansätze zur Gestaltung der Gesellschaft entstehen häufig 

unter dem Druck aktueller gesellschaftlicher Verhältnisse. Oder 

als Druck den eigenen Bedürfnissen, Wünschen und Überzeugungen 

Ausdruck zu verleihen. Alltägliche ökonomische, familiäre  und

politische Zusammenhänge sowie Konventionen, Kommunika-

tionsformen und Arbeitsstrukturen werden zu eng. Sie erweisen 

sich als nicht geeignet, um anstehende Probleme zu lösen oder

Ideen gerecht zu werden. Dementsprechend werden neue 

Ideen, Weiterentwicklungen und gesellschaftliche Alternativen 

zuerst in kleinen Zusammenhängen entwickelt und erprobt.”

wir

... veranschaulichen motiviertes Tun in netzartigen 
Strukturen. 

... entwickeln Ideenkonzepte für Räume, die jeweils 
an den Orten umgesetzt werden, für die sie konzipiert 
sind.

... leisten damit dienstleistungsorientiert einen Bei-
trag zur Realisation von Beschäftigungsverhältnissen

und 

... tragen zur Entwicklung von Informationsstrukturen 
auch überregional agierender Systeme bei.

fühlen Sie sich herzlich eingeladen!

submedialabor seit 2oo2

eine social.art.installation
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Gegenwärtig ....

.... erforschen wir die kreativen Möglichkeiten dessen, 
was im Rahmen des Begriffes Hartz-Kommission 
kommuniziert wird.

.... ermitteln wir die Möglichkeiten gesellschaftlicher 
Restraumnutzung. 

KooperationspartnerInnen für Räume sind zur Zeit 
die Stadt Stuttgart ( Vaihingen, Schillerpassage ) 
und der DGB Region Stuttgart (Lichthof DGB Haus).

..... in der Schillerpassage

Start: November 2002

Hier bieten wir den beteiligten und interessierten 
BesucherInnen einen Kommunikationsort und Pool, 
in den sie gerne abtauchen, 

um mit neuen Ideen aufzutauchen und voller Initiative 
die Entwicklung dieses Netzes mit zu gestalten und 
voranzutreiben.

Zielgruppen sind Menschen,

die selbständiges Arbeiten in einen Projektzusammen-
hang stellen.

die grundsätzlich Ideen finden wollen, ihre 
Selbständigkeit / Kreativität zu entfalten.

deren Tätigkeit erst in einem Zusammenhang voll 
zur Geltung kommt.

die das submedialabor als Werkstatt nutzen wollen,
um ihren Ideen Ausdruck zu verleihen.

submedialabor/stuttgart

postanschrift:

bachstrasse 28

d - 70563 Stuttgart

.... nicht nur mit kleinen Brötchen die Versorgung 
sichern, sondern unter anderem auch mit einer 
Tapa-Bar Leckerbissen zu kreieren. 

....oder mit
Neuen-Medien & Video-Projektionskünsten zur 
Stimulation von Hirn-Sinnes-Ereignissen beizutragen.

.... sowie mit
Lesungen, Objekten, Bildern und Rauminstallationen 
den gesellschaftlichen Alltag zu gestalten.

wir sind sicher, dass sich hier interessante 
Lösungsmöglichkeiten für individuell gestaltete  
Lebensentwürfe finden lassen.

Nehmen Sie aktiv daran teil.

Programm03:

offene.werk-statt
Basteln und arbeiten mit den unterschiedlichsten 
Materialien und Werkstoffen.

Wechselnde Ausstellungen und Installationen
klang-gänge, objekt-räume & schaufenster.

Treffpunkt, Kunst & Kultur
Ausstellungsmöglichkeiten, Gallery, Lesungen, Veran-
staltungen.

Eine Veranstaltung in eigener Regie,
oder die Bar.ab  - nach Absprache/Ankündigung.

Rufen Sie uns einfach an.

Ab Februar03:

www.banalife.net

post@banalife.net

Internet-Cafè
Surfen oder auch Orientierungshilfen und Schulung-
en zum Thema z.B. Internet Seiten selbst gestaltet.

offene.werk-statt goes online
Kreativer Umgang mit Computern
Fotografie - Ge-Scanntes - Videos.  Digitale-Bilder,
ihre unterschiedlichen Quellen und die Transforma-
tion in die analoge Welt.

submedialabor/stuttgart
in der schillerpassage/stuttgart/vaihingen
0711.7777690 oder spontan 0172.9573421

Besuchen Sie uns.
Wir freuen uns auf Ihre Impulse.

www.banalife.net

Das submedialabor/stuttgart

Zu sehen im Internet unter www.banalife.net, als 
Passage in Stuttgart/Vaihingen und geplant als 
Objekt im Lichthof des DGB-Hauses/Stuttgart.


